
Seite 1 von 1 

Protokoll Elternkuratorium Kita „MS Piratenclub“ VGem. Biederitz-Möser am 

12.11.2009 
 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Ergebnisprotokoll: 
 
 
Anwesende:  Vertreter der VGem.Biederitz-Möser: Herr H. Dehne 

Kuratorium und Leiterin der Kita Frau Ulrike Schulze, Frau Krüger,  
6 Mitglieder des Elternkuratoriums 

 
Thema  Termin 
Aktuelles Thema neue 
Grippe (Schweinegrip-
pe) 

Frau Schulze erläutert den derzeitigen Stand: Das Gesund-
heitsamt hat eine Erkrankung an die Kita gemeldet. Ein Kind 
ist seit letztem Donnerstag (05.11.) erkrankt. Die Erkrankung 
ist soweit abgeklungen, dass das Kind am Montag (16.11.) 
wieder in die Kita kommt. Weitere bestätigte Fälle sind derzeit 
nicht bekannt. Frau Schulze informierte auf Nachfrage über 
die getroffenen Vorsichtsmaßnahmen. Die Zahnbürsten wur-
den entfernt. Die Kinder wurden zu Vorsichtsmaßnahmen 
geschult. Richtiges Händewaschen, husten in die Armbeuge ... 
. Die Handtücher wurden entfernt und Papierhandtücher bereit 
gestellt. Die Erzieher desinfizieren sich regelmäßig die Hände. 
Die vorgeschlagene Desinfektionsmöglichkeit (Handdesinfek-
tion) im Eingangsbereich für Eltern wird als nicht hilfreich (we-
nig sinnvoll) verworfen. Auch nach diversen Berichten ist nor-
males, gründliches Händewaschen als Vorsorgemaßnahme 
völlig ausreichend.  
Die Vorsorgemaßnahmen helfen auch gegen die derzeit eben-
falls verbreiteten Rotaviren-Infektion.. 

 

Stand Beschaffung / 
Montage Sonnensegel 
für den Kita Außenbe-
reich für 2010 

Herr Dehne informierte, dass zunächst noch die Abrechnung 
der Zuschüsse vom Land abgewartet werden muss. Der für 
2009 geplante Teil des Sonnenschutzes am Gebäude konnte 
wie vorgesehen beschafft werden. Sofern nach Abrechnung 
der Leistungen für 2009 noch Gelder übrige sein sollten, wird 
die Verwaltung die Beschaffung von Sonnensegeln vom Rest-
betrag vornehmen (sofern das Geld dafür reicht). In die Haus-
haltsplanung für 2010 ist die Beschaffung derzeit eingestellt. 
Der Haushalt 2010 wird allerdings erst durch den neugewähl-
ten Gemeinderat der Einheitsgemeinde bestätigt. Die Verwal-
tung wird sich im Rahmen der Möglichkeiten bemühen die 
notwendigen Sonnensegel noch im Frühjahr 2010 zu beschaf-
fen.  

 

Beschaffung eines 
Trinkbrunnen für das 
Kita Außengelände 

Die Verwaltung hat die Planungen soweit wie möglich voran-
getrieben. Der Trinkwasserverband wurde im Sommer hin-
sichtlich einer finanziellen Unterstützung angesprochen. Die 
Entscheidung des Aufsichtsrates steht noch aus. Herr Dehne 
wird kurzfristig nach der Entscheidung nachfragen. Die Be-
schaffung eines Trinkbrunnens ist ebenfalls in die vorläufige 
Haushaltsplanung 2010 eingestellt worden. 

Hr. Dehne 
Nachfrage 
Trinkwasserver-
band 

Jahresrückblick 2009 Frau Schulze berichtet über die verschiedenen Aktivitäten im 
Jahr 2009. Das Team arbeitet an einer Konzeption für die 
Einrichtung. Bestandteil ist die Einrichtung von Kreativecken in 
den Gruppen (soweit Platz). Die Konzeption soll mit pädago-
gischen Methoden unterlegt werden zur Umsetzung der ge-
meinsamen Regeln. Die Kita gibt sich ein Jahresziel, dies wird 
in der Konzeption formuliert. Derzeit ist unter anderem min-
destens ein Mal monatlich ein „gesundes Frühstück“ in jeder 
Gruppe vorgesehen. Die Zusammenarbeit mit dem Landfrau-
enbund war dazu in 2009 sehr hilfreich. 
Die Konzeption soll auch den Eltern zugänglich gemacht wer-
den. Eventuell kann diese ins Internet (Homepage der 
VGem./Einheitsgemeinde) gestellt werden.  
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Erfahrungsbericht al-
tersgemischte Gruppen 

Frau Krüger (Gruppe Sindbad) berichtet von ihren positiven 
Erfahrungen mit altersgemischten Gruppen. In der Gruppe 
sind 5 künftige Schulkinder ( Einschulung 2010), 11 Kinder mit 
4-5 Jahren und 4 Krippenkinder. Frau Krüger berichtet von 
sehr positiven Erfahrungen bei der gemeinsamen Betreuung. 
Allerdings profitieren die jüngeren Kinder stärker davon, da 
ihnen die älteren helfen. Andererseits gibt es beispielsweise 
auch ältere Kinder, die noch nicht so geübt mit Messer und 
Gabel essen, wie manche jüngere Kinder. Auch altersentspre-
chende Projekte sind mit Vorbereitung möglich. 

 

Personalschlüssel in 
den altersgemischten 
Gruppen 

Nach Erläuterungen von Frau Schulze und Herrn Dehne ent-
spricht die derzeitige Personalbesetzung den gesetzlichen 
Regelungen. In den im KiFöG (Kinderförderungsgesetz) vor-
gesehenen Schlüsseln sind Urlaubs-, Krankheits- und Fortbil-
dungszeiten bereits berücksichtigt. Frau Schulze räumte aller-
dings ein, dass bei besonderen Engpässen (Ausfall Erzieher) 
stellenweise auf die Qualität der pädagogischen Betreuung 
verzichtet werden muss. Besondere pädagogische Angebote 
sind in diesen Situationen nicht möglich. 
Dies war streckenweise in den letzten Wochen der Fall, da 
gleichzeitig neben längeren Erkrankungen kurzzeitig noch 
weitere Erzieher ausfielen.  
Herr Dehne erläuterte, dass momentan auf dem Arbeitsmarkt 
nur wenige Erzieher verfügbar sind. In den letzten Jahren sind 
zu wenige ausgebildet worden. Die fertigen Erzieher wandern 
darüber hinaus zum erheblichen Teil nach Westen aus. Frau 
Schulze ergänzte, dass Sie gern den einen oder anderen 
Praktikanten (keine Schüler!) mehr nehmen würde. 
Geeignet sind z.B.  

• Studenten für pädagogische Berufe  
• Sozialpädagogen (in Ausbildung) 
• Allg. Pädagogik-Studenten 

 
Wichtig ist vor allem ein Alter über 16 Jahre. Kontakte mit den 
Ausbildungseinrichtungen für Erzieher bestehen. Hier besteht 
das Problem, dass aufgrund des Blockunterrichtes alle gleich-
zeitig einen Praktikumsplatz suchen. Interessant wären auch 
Logopäden in Ausbildung, da das Team davon profitieren 
könnte. 
Frau Jobs bot an eventuell Kontakte zu Pädagogen in Ausbil-
dung für Praktika zu vermitteln, da Sie beruflich damit zu tun 
hat. 

 

Personal allgemein / 
Kita Belegung 

Laut Herrn Dehne wird das Personalproblem auch durch Frei-
stellungszusagen der alten Gemeinden zur Aus-/und Fortbil-
dungen an Mitarbeiter über das normale Maß hinaus ver-
schärft. 
Ab dem 01.01.2010 ist die Einheitsgemeinde Möser Träger 
der Kita in Körbelitz, der Kita Möser/Schermen und des Horts 
an der Grundschule Möser. Herr Ude regt an eine „Feuer-
wehrkraft“ zu schaffen, die bei Bedarf in allen 3 Einrichtungen 
aushelfen kann. Aus Kostengründen wird dies wahrscheinlich 
nicht möglich sein. Herr Dehne wäre allerdings dankbar, wenn 
sich jemand mit pädagogischer Ausbildung finden würde der 
auf „Abruf“ einspringen könnte. Eine entsprechende vertragli-
che Regelung wäre möglich. 
 
Die Kita´s in der jetzigen VGem.Möser sind alle voll ausgelas-
tet. Teilweise bestehen Wartelisten. Derzeit plant die Gemein-
de Körbelitz die bestehende Kita zu erweitern. Das könnte den 
Engpass entspannen. Auch für die nächsten Jahre sind die 
Einrichtungen ausgelastet. Die Grundschule Möser wird künf-
tig 4-zügig sein, dafür fehlen derzeit ebenfalls noch Klassen-
räume.  
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Frau Schulze informierte, dass in der Kita „MS Piratenclub“ 
das Prinzip der „offenen“ Gruppen praktiziert wird, Freitags 
können sich die Kinder generell in anderen Gruppen „umse-
hen“. Aber auch an anderen Tagen ist dies möglich, die Kinder 
müssen sich nur bei Ihren Erziehern abmelden. Alle Erzieher 
sind für die Kinder in ihrem Blickfeld verantwortlich, so dass 
nicht nur die Gruppenerzieher verantwortlich sind. 
 
Momentan sind 2 Erzieherinnen schwanger und gehen im 
Frühjahr 2010 in den Mutterschutz. Eine Neueinstellung ist 
zum 01.01.2010 bereits vereinbart. Weitere Gespräche laufen 
noch. 

Thema Schlaumäuse Die 2 Computer mit dem Schlaumäuse-Programm werden 
rege genutzt. Bisher haben vor allem die Gruppen von Frau 
Dömeland und Frau Nowak den Computer im Obergeschoss 
genutzt. Der Computer im Obergeschoss steht derzeit im 
Werkraum. Dieser Platz ist nicht günstig, ein Platz in einer der 
Gruppen ist günstiger. Jeweils 2 Kinder müssen gleichzeitig 
am Computer sein, dadurch wird unter anderem auch die 
Kommunikation gefördert. Die Computer stellen aus Sicht der 
Erzieher eine Bereicherung dar. Bereits im Kita-Alter sollten 
Kinder heute Computer als „Mittel um Wissen schöpfen zu 
können“ kennen lernen. 

 

Kummerkasten (Brief-
kasten für Meinungsäu-
ßerungen der Eltern) 

Der Briefkasten hängt im Erdgeschoss an der Infowand des 
Kuratoriums (weißer Briefkasten). Es gab noch keine Mei-
nungsäußerungen/ Briefe darin. Entweder scheint es keine 
Probleme zu geben, - oder die Eltern suche das direkte Ge-
spräch mit Frau Schulze oder den Erziehern. 

 

Vorlesen in der Kita Seit dem letzten Treffen ist diesbezüglich nichts passiert. Es 
gibt das Angebot von der Volkssolidarität Möser regelmäßig 
vorzulesen (Märchen / Kinderbücher). Frau Schulze wartete 
darauf, das sich die Mitglieder der Volkssolidarität bei ihr mel-
den. Leider hat sich bisher noch immer nichts getan. 
Frau Dittmann bot an einen Kontakt zum Heimatverein Möser 
herzustellen. Auch dort gibt es die Bereitschaft in der Kita vor-
zulesen. Auch Herr Dehne erklärte spontan seine Bereitschaft 
in der Vorweihnachtzeit vorzulesen. 
Die älteren Kinder der Kita besuchen regelmäßig die Biblio-
thek in Schermen. Das Angebot dort wird gern angenommen. 

Frau Dittmann / 
Frau Schulze 
 
Herr Dehne 

Kita Essen Bei einigen Speisen (Lieblingsessen) hätten die Kinder gern 
noch einen Nachschlag gehabt. Die Eltern fragen an, ob es 
eventuell möglich ist bei besonders „gut gehenden“ Speisen 
etwas mehr bei Herrn Roefe zu bestellen. Frau Schulze bestä-
tigte die Erkenntnis und schlug vor, zunächst in den Krippen-
gruppen nach eventuellen Resten zu fragen. 
Daneben sagte sie auch zu mit Herrn Roefe zu sprechen. 
Aus dem letzten Gespräch des Kuratoriums mit Herrn Roefe 
im Februar 2009 gab es das Angebot zusammen mit den Kin-
dern einen Gericht (Obstsalat / Dip oder ähnlich) zuzubereiten. 
Frau Schulze sollte bei der Gelegenheit darauf zurück kom-
men. 

Frau Schulze 
Gespräch mit 
Herrn Roefe 

Stand „Haus der kleinen 
Forscher“  

Wie in der letzten Sitzung berichtet gibt es das Fortbildungs-
programm  http://www.haus-der-kleinen-forscher.de , gefördert 
unter anderem von der IHK Magdeburg. Frau Schulze hat sich 
mit der IHK in Verbindung gesetzt. Die Plätze sind sehr ge-
fragt. Trotzdem ist es gelungen 2 Erzieherinnen dort fortbilden 
zu lassen. Die Teilnehmer erhalten nach Abschluss einen 
Experimentierkoffer (mit Material). Leider stehen die Koffer 
noch nicht zur Verfügung, diese sollen bei der nächsten Ver-
anstaltung ausgegeben werden. Die Fortbildung soll sehr inte-
ressant gewesen sein, mit vielen Anregungen für die tägliche 
Arbeit.  
Das Kuratorium regt an die erfolgreiche Fortbildung auch in 
die Presse zu bringen. Frau Schulze wird sich darum küm-
mern. 

Frau Schulze 
Presseinforma-
tion 
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Herd in der Delfingrup-
pe 

Es gibt die Zusage, dass auch die Delfingruppe noch einen 
Herd bekommen soll. Die (integrative) Gruppe nutzt derzeit 
zum Kuchen/Pizza backen die Herde anderer Gruppen. Frau 
Schulze hat einen guten Draht zu den „Burger Küchen“ aufge-
baut. Von dort wurden bereits kostengünstig die neuen Ar-
beitsplatten (zum Basteln) in den Gruppen geliefert. Frau 
Schulze wird die Firma wegen eines günstigen Angebotes für 
einen Herd (Backofen) ansprechen. Die Finanzen sind aller-
dings noch zu klären. 

 

Vorschul-
Kinderturngruppe 

Frau Rexin von der TSG Grün-Weiss-Möser sucht interessier-
te Eltern und Kinder für eine Vorschul-Kinderturngruppe. Aller-
dings wäre dies nur mit Unterstützung der Mütter möglich. 
Eventuell fehlt ein Übungsleiter. 
Auch in Schermen ist nach Fertigstellung der Turnhalle an ein 
ähnliches Angebot gedacht. 

 

Lichterfest in der Kita Am 06.11. fand in der Kita ein Lichterfest statt. Es gab eine 
große Resonanz bei den Kindern und Eltern. Auf Vorschlag 
von Frau Schulze haben sich Eltern aus dem Kuratorium kurz-
fristig bereit gefunden Schmalzbrote zu Gunsten der Kita zu 
verkaufen. Es wurde ein Erlös von 31,60 Euro erzielt. 
Daneben gibt es noch die Kasse des ehemaligen Elternkurato-
riums der Kita Möser von über 300,- Euro. Das Geld befindet 
sich derzeit in Verwahrung bei Frau Schulze. 
Das Elternkuratorium entscheidet sich den Erlös und das rest-
liche Geld vom Kuratorium Möser der Kita zum Erwerb der 
benötigten Digitalkameras zur Verfügung zu stellen. Das rest-
liche Geld kann zur Finanzierung von Papierabzügen (-
ausdrucken) verwendet werden.  

 

Integrative Gruppe Derzeit ist kein anerkannt „integratives“ Kind in der Einrich-
tung, zum 01.01. wird ein Kind mit Förderbedarf aufgenom-
men. 

 

Termin nächste Sitzung Am ersten Donnerstag nach den Winterferien � 18.02.2010 
um 19.00 Uhr in der Kita 
Frau Schulze wird in der Sitzung über die Jahresplanung 2010 
und die mögliche Beteiligung der Eltern / des Kuratoriums an 
Aktivitäten berichten. 

Nächste Sit-
zung 
18.02.2010 

Protokollant:  A.Ude 
 

Verteiler:  Kuratorium Kita „MS Piratenclub“ per E-Mail 

  VGem. Biederitz-Möser (Herr Schulze und Herr Dehne) per Mail 
Frau U. Schulze per E-Mail Kita-Adresse „ mspiratenklub@freenet.de “ 
Aushang in der Kita  


